
Gleich drei Highlights auf einmal hat
Viva Optik aus Edewecht an diesem Wo-

chenende auf seinem Messestand präsen-
tiert. Dementsprechend groß war die Reso-
nanz der Besucher während der dritten Teil-
nahme des Edewechter Geschäftes an der
Gewerbeschau. „So eine Messe macht viel
Arbeit, aber die Edewechter Gewerbeschau
lohnt sich wirklich für alle Beteiligten“, zeigt
sich Inhaber Gerrit Cirksena (im Bild mit
Töchterchen Rieke) von den zwei Veranstal-
tungstagen und den großen Zuschauerströ-
men hellauf begeistert, „mehr Kontakte als
hier können wir nirgendwo schließen.“ Im
Mittelpunkt des Interesses standen dabei
die neuen Nachtlinsen, eine rahmenlose
Brille mit wechselbaren Farben und die inno-
vativen, multifunktionalen und „unkaputtba-
ren“ Polarisations-Farbfiltergläser von Maui
Jim Sunglasses.

Rund 10 000 Besucher stat-
teten der zweitägigen Ede-

wechter Gewerbeschau am
vergangenen Wochenende ih-
ren Besuch ab. Damit war
auch die diesjährige Veranstal-
tung für den Aktivkreis Han-
del + Handwerk Edewecht
e.V. als Ausrichter wieder ein
voller Erfolg.

Die Vorsitzende Frauke
Bresse-Kühmichel fasst das
Resümee in treffende Worte:
„Sowohl Aussteller als auch
Besucher ziehen ein durch-
weg positives Fazit der Gewer-
beschau. Die beteiligten Fir-
men sorgten für ein buntes
Angebot quer durch alle Bran-
chen. Für ihre Teilnahme

möchte sich der gesamte Vor-
stand (Bild) des Aktivkreises
als Veranstalter herzlich be-
danken. Ein ebensolcher
Dank gilt aber auch dem zahl-
reichen Publikum für sein gro-

ßes Interesse. Der Erfolg der
Messe lässt uns bereits jetzt
mit viel Freude an die Pla-
nung der nächsten Gewerbe-
schau in zwei Jahren den-
ken.“

Bei seiner ersten Teil-
nahme an der Gewerbe-

schau hat Mode Schulte
gleich seine Besucher ver-
zückt. Neben einem tollen
Stand wartete das Edewech-
ter Unternehmen, das vor kur-
zem erst seine Eröffnung fei-
erte, am Sonntag mit einer ab-
wechslungsreichen Moden-
schau auf. Diese Gelegenheit,
sich hautnah über die aktu-
elle Herbst- und Wintermode
zu informieren, ließen sich
viele Messebesucher nicht
entgehen, alle zur Verfügung
stehen Plätze waren restlos
belegt. Entsprechend hingeris-
sen waren die beiden Inhaber
Hanne und Werner Schulte:

„Besucher
und Ge-
schäftsleute
sind hier auf
der Gewerbe-
schau durch-
weg nett und
zuvorkom-
mend. Über-
all hat man
uns sofort ge-
holfen und
unterstützt.
So etwas gibt
es nicht über-
all. Auch unsere Modenschau
war ein voller Erfolg. Für Zelt
und Laufsteg möchten wir
uns speziell bei Frank Schil-
bach und für die Tisch- und

Bühnendekoration bei Mi-
chael Glöde bedanken.“

Ab kommendem Frühjahr
wird Mode Schulte halbjähr-
lich eine Modenschau im eige-
nen Geschäft veranstalten.

Auch auf der diesjährigen
Gewerbeschau nicht weg-

zudenken war die Firma Has-
kamp Metallbau Fassaden-
technik aus Edewecht. Die
im Industriegebiet beheima-
tete Firma lockte mit ihrem
großen Stand durchweg viele

interessierte Besucher an.
„Vor allem am Sonnabend
hatten wir sehr viel fachkundi-
ges, gut vorbereitetes Publi-
kum zu Gast an unserem Mes-
sestand“, beschrieb Barbara
Haskamp (im Bild oben links)
ihre Eindrücke. „Am Sonntag

hatten wir dagegen erheblich
mehr Durchlauf an Interessen-
ten. Wir wollten uns auf die-
ser Gewerbeschau in erster Li-
nie mit unseren Produkten
für den Privatkunden vorstel-
len – Wintergärten, Haustü-
ren oder zum Beispiel exklu-
sive Fenster aus Alu mit be-
stimmten Funktionen.

Darüber hinaus verstehen
wir unsere Teilnahme hier zu
Hause aber auch als wichtige
Image-Werbung für unseren
guten Namen. Mit der Reso-
nanz sind wir sehr zufrieden,
so dass wir auch beim nächs-
ten Mal ganz bestimmt wie-
der hier vertreten sein wer-
den.“

Zwei gut besuchte Messe-
tage hat Enno Wichmann

(Bild rechts, links stehend),
Geschäftsführer der Firma
Blancke Metallbau e.K. aus
Edewecht, erlebt. „Am Sonn-
abend hatten wir extrem gut
informiertes Publikum in un-
serem Zelt zu Gast. Der Sonn-
tag beeindruckte mehr durch
die Anzahl der vielen Besu-
cher. Insgesamt hatten wir
eine hervorragende Reso-
nanz.“

Mit „Timbersports“ präsen-
tierte Blancke Metallbau auf
dem Freigelände einen Show-
act der besonderen Art. Eine
eigens engagierte Gruppe von
Sportholzfällern demons-

trierte eindrucks-
voll fünf von
sechs existieren-
den Disziplinen
– unter anderem
auch Rene
Heims mit der
Kettensäge
(Bild).

Vertreten war
die Edewechter
Firma aber natür-
lich auch mit ih-
rem Programm
rund um die Forst- und Gar-
tentechnik. „Wir konnten hier
wieder hervorragende Kun-
denkontakte knüpfen. Nicht
zuletzt deshalb halten wir die
Gewerbeschau für uns für

eine immens wichtige Veran-
staltung. Seit 1996 sind wir
hier dabei und kommen auch
nächstes Mal bestimmt wie-
der“, fügt Enno Wichmann er-
gänzend hinzu.

Nach der Premiere vor
zwei Jahren war die

Firma Gebäudereinigung
Reinders in diesem Jahr zum
zweiten Mal auf der Edewech-
ter Gewerbeschau vertreten.
Inhaber Jörg Reinders freute
sich über den guten Lauf an
seinem Stand und die posi-
tive Resonanz bei den Besu-
chern.

Besonderes Interesse
weckte die Vorführung einer
chemiefreien Waschanlage
mit entmaterialisiertem Was-
ser für den umweltfreundli-
chen Einsatz auf großen Fas-
saden. Reinders Gebäudereini-
gung besteht seit 1988, hat
seinen Hauptsitz in Wester-

stede und seit zwölf Jahren
auch eine Filiale in Edewecht.
„Unser Geschäft ist die klassi-
sche Gebäudereinigung“, sagt
Jörg Reinders, „unsere Mög-
lichkeiten haben wir in dem

sehr ansprechenden Am-
biente der Gewerbeschau
deutlich aufzeigen können.
Auch auf der nächsten Gewer-
beschau werden wir sicher-
lich wieder dabei sein.“

Der Arbeitskreis Wirt-
schaft in Edewecht und

Gemeinde Edewecht war auf
der diesjährigen Gewerbe-

schau mit dem Ziel angetre-
ten, das Wir-Gefühl in der ge-
samten Gemeinde Edewecht
zu stärken und auch das neue

Edewecht-Logo bekannt zu
machen. Dazu wurden den
Besuchern die markanten
Edewechter Kaffee-Pötte,
Schlüsselbänder und Aufkle-
ber angeboten.

„Die Nachfrage und die
Teilnahme an unserem Ge-
winnspiel hat unsere Erwar-
tungen bei weitem übertrof-
fen“, erklärte Rolf Torkel, Mit-
glied des Aktionskreises und
Gemeindekämmerer. „Mit un-
seren Messegästen haben wir
an den vergangenen zwei Ta-
gen dabei viele interessante
Themen diskutieren können,
darunter zum Beispiel auch
die Aktion Einheitliche Öff-
nungszeiten.“

Hier auf der Gewerbe-
schau MUSS man sich

als einheimisches Unterneh-
men einfach präsentieren“,

beschreibt
Matthias Jä-
ckel vom
Autohaus
Meyer-
Kudszus
GmbH in
Klein
Scharrel
seine per-
sönlichen
Eindrücke
der diesjäh-
rigen
Messe. „Be-
sonders in-

tensive Gespräche hatten wir
am Sonnabend. Der Sonntag
hat uns auf unserem Stand
hingegen eher mit seiner gro-

ßen Anzahl interessierter Be-
sucher erfreut. Besonderes In-
teresse beim Publikum er-
regte der neue Renault Clio.“

Auch in diesem Jahr wur-
den am Stand vom Autohaus
Meyer-Kudszus wieder in Ko-
operation mit dem Landhaus
Friedrichsfehn viele Möglich-
keiten für die Ausgestaltung
einer unvergesslichen Hoch-
zeit präsentiert.

Für die nächste Gewerbe-
schau kündigt Matthias Jäckel
das voraussichtliche Kom-
men seines Teams wieder an:
„Insgesamt sind wir nun
schon das neunte Mal dabei,
und es wird nicht unser letz-
tes Mal sein.“

Erst seit diesem Jahr be-
treibt die Firma Rebo Mo-

torgeräte ihr Geschäft in Ede-
wecht. „Natürlich war da eine
Teilnahme an der diesjähri-
gen Gewerbeschau Pflicht“,
erklärte Geschäftsführer Josef
Wegmann.

Auch in den Reihen des
Rebo-Teams, das in einem
Zelt und auf dem Freigelände
vertreten war, zieht man ein
durchweg positives Fazit der
beiden Veranstaltungstage,
denn so viele Besucher hatte
man in den kühnsten Träu-
men nicht erwartet.

Besonderes Interesse bei
den Besuchern weckten jah-
reszeitbedingt Geräte für die

Laubbeseitigung oder auch
Holzspalter. „Wir sind über-
aus zufrieden mit dem Ver-
lauf dieses Wochenendes und

werden ganz sicher auch in
zwei Jahren wieder dabei
sein“, kündigt Josef Wegmann
bereits jetzt an.

Einen der größten Stände
auf der Edewechter Ge-

werbeschau hat traditionell
die Raiffeisen Ammerland-
Saterland GmbH. Auch in die-
sem Jahr war das nicht an-
ders. Seit 1990 ist das Unter-
nehmen stets dabei, die
Standgröße wurde seither ent-
sprechend dem Besucheran-
drang kontinuierlich erwei-
tert. „In diesem Jahr haben
wir unser Auftreten auf der
Messe als großen Informati-
onsstand gewählt und zwei
absolut tolle Tage erlebt“, er-
klärt Holger Treustädt das En-
gagement seines Teams, „na-
türlich sehen wir es hier in
Edewecht als Verpflichtung

an, dabei zu sein.“ Wie im-
mer ein großer Erfolg war
auch an diesem Wochenende
die hauseigene Tombola
(Bild) mit vielen attraktiven
Preisen.

Unter www.ras-gmbh.net
erfahren interessierte Bürger
künftig auch im Internet alle
wichtigen Neuigkeiten von
der Raiffeisen Ammerland-Sa-
terland GmbH.
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